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Literatur.
Abhandlungen der naturforschenden Gesellschaft

zu Görlitz. 13. Band. 1868.
Der als Sammler und Beobachter rühmliehst bekannte Herr 

H. B. Möschier in Kron-Förstchen bei Bautzen beabsichtigt „die 
Kleinschmetterlinge der Oberlausitz zu beschreiben“ und beginnt 
mit der Familie der Aryyresthiden, von welchen nach ihm bisher 
39 europ. Arten bekannt sind , deren 23 bis jetzt in der Ober­
lausitz gefunden wurden.

Die Gattungsmerkmale sind genau und scharf angegeben. 
Die Gattungen und Arten in analytischen Tafeln zusammenge­
stellt, für erstere ausschliesslich die Flügelrippen benutzt und 
durch Zeichnungen erläutert.

Von den 20 aufgezählten Argyresthien sind bei Regensburg 
bis jetzt erst 17 entdeckt, fehlen also nach meinem Syst. Verz. 
von 1862: dilectella, sorbiella und spiniella ; dagegen habe ich 
seit Herausgabe dieses Verz. andereggiella und semipurpureila 
Hnm. (Bresl. Ztschr. 1854) für hier aufgefunden, beide im Naab- 
thale. — Beide Arten von Cedestis und die einzige von Ochrostoma 
ko'mmen auch bei Regensbnrg vor.— '/.elleria fehlt dortwie hier.

In Wocke’s Catalog finden sich 33 Argyresthien aufgezählt, 
von welchen er aber 5 nicht kennt: 1981. purpurascentella Stt. 
Zool. 1849 hat dieser selbst in seinem Manual 1859 nicht mehr 
beachtet und in seinen Ins. brit. 1854 bezweifelt er selbst schon 
die Verschiedenheit der beiden einzigen ihm bekannten Stücke 
von der nitidella. 1994. inauratella Tengstr. von Zeller aner­
kannt, aber sonst Niemanden bekannt. — 1983. rufella Tengstr. 
Nach meinen Notizen hatte ich sie von Delaharpe aus den Alpen 
in Händen, aber damals für eine Sirammerdamia erklärt; diesem 
Expl.; fehlten die schwarzen Stäubchen der Mittellängslinie der 
Vfl. — 2002. laevigatella m. S. B. V. p. 271. Ich fand dieses 
Thier jedesmal in 1—2 Expl. während meines dreimaligen Auf­
enthaltes in Samaden, genau mit dem Heyden’schen Exemplar 
stimmend. — 2011. decimella Stt. Cat. fehlt im Stt. Manual ganz, 
in seinen Ins. Brit. beschreibt er sie ausführlich, die Beschreibung 
der Zeichnung passt aber nicht in diese Gattung. Eine genauere 
Besprechung halte ich angezeigt für:

1) semitestacella Curt. Dieses Bild gibt keine Sicherheit; 
der in der Mitte des IR verlöschende weisse Streif kommt eben
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so wohl jener Art mit ganz weissen Palmen zu, als jener, deren 
Palpen unten von der Grundfarbe der Vfl sind. Der in der 
Mitte braune Scli eitel und der ganz braune Thorax 
sind jedenfalls unrichtig, der Name ist also keiner Be­
rücksichtigung wertli, um so mehr, als schon Sfephens ihn mit? 
angeführt. Dieser lässt den weissen IRstreif schon von einer ver­
schwindenden bräunlichen Binde durchschnitten sein. Ueber die 
Farbe der Palpen sagt er nichts, desshalb ist auch Stt. nicht als 
Autor zu citiren. — Auch Zeller Linn. II. p. 258. 1847 weiss 
nichts daraus zu machen. — Stainton Ins. brit. 1854 p. 183 nennt 
die Palpen „yellowisch“, was eben so gut auf die bisweilen et­
was gelblichen Palpen der einen als die unten entschie­
den rostgelben bis braunrothen der anderen Art ge­
deutet werden kann. — Staintons Bezeichnung im Manual ent­
scheidet nichts.

2) fundella u. retinella. Der Unterschied ist nicht genug 
hervorgehoben, doch ist auch in meiner S3^st. Bearbeitung Eini­
ges unrichtig, so namentlich, dass fundella grösser sei, sie ist 
nur etwas plumper und hat kürzere, gerundetere Vfl, ihre gitter­
artige Zeichnung ist licht gelbbraun und besteht aus grös­
seren Fleckchen, namentlich an der Spitzen hälfte des VR 
und auf der Mitte des IR. Bei retin. ist die Zeichnung viel fei­
ner, schwarzgrau., im Discus etwas hinter der Flügel­
mitte und vor der Spitze wolkig getrübt. Das Bild bei 
FR scheint so wie seine Beschreibung aus beiden Arten zusam­
mengesetzt.

3) CUT veil a u. sorbiella. Auch hier ist der Unterschied nicht 
genügend hervorgehoben, erstere Art hat viel s.tumpfere Vfl., auf 
'/s ihres IR steht wie bei sorb. ein dunkler Fleck, er ist aber 
kleiner, oft nur ein Punct; das Band aus der Mitte des IR steht 
in der Regel ganz vertikal, nie so schräg als bei sorb. und hängt 
mit einem viereckigen Fleck hinter der Mitte des VR fein zu­
sammen.

4) dileclella. Die angeblich gelbe Farbe der Palpen sticht
sehr wenig von der Weisse des Kopfes ab. HS.

Tijdschrift voor Entomologie &c. s’ Gravenhage.
Ser. II. Deel 1. 1866. .

pg. 57. Zwei neue Pieriden von Snellen v. Voll. P. chryso- 
i melaena pl. 1. 1, 2. — Insel Kajoa; neben candida und

«
 

 
UNIVERSITÄTSBIBLIOTHEK

urn:nbn:de:bvb:355-ubr16878-0114-5

http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/
http://www.nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bvb:355-ubr16878-0114-5


111

poecilea. P. polisma Hew. f. 38. mas. — foem. pl. 1.3,4, 
— P. fatiihe von Celebes; nächst placidia foem. 

pg. 61. Anerastia farrella Curt. — H. Sn. erwähnt leucolorna 
HS. Meine Originalbilder stimmen damit zu wenig, um die 
von Hrn. Sn. vermuthete Identität festzustellen. Hrn. Kaden’s 
dermalen unzugängliche Sammlung wird erst darüber Auf­
schluss geben können.

pg. 63. Eine Spielart von Hepiolus humuli t. 2. f. 3,4. (unerheblich), 
pg. 64. Die Raupe von Luperina literosa. 
pg. 67. Die Zucht des Japanesischen Eichenspinners Yama-rnay. 

Berichte aus München, Salzburg, Bamberg, Erlangen und Ve­
rona; fast alle mit ungünstigem Erfolge. Ein Nachtrag dazu 
von Hoffmann in Deel 2 pg. 183. 

pg. 97. P. C. T. Snellen: Die niederländischen Arten der Gat­
tung Eupithecia Curt.

Eine sehr beaehtenswerthe Abhandlung, wenn auch keine 
neue Art darin aufgestellt ist. In der Einleitung sind die 
wesentlichen Körpertheile, insbesondere die Abweichungen 
in den Flügelrippen, die Beine u. s. w. besprochen, darfn eine 
analytische Tafel der 29 als niederländisch bekannt geworde­
nen Arten gegeben, unter diesen ist als letzte E. sparsata 
aufgeführt. Die Beschreibungen sind genau und verglei­
chend , über die Raupen alles Bekannte gesammelt, die 33 
Bilder (Ober- und Unterseite) etwa um v/, über der natürli­
chen Grösse, sind im Umrisse gut, in der Ausführung der 
Zeichnungen zum Theil sehr unbestimmt und ungenau , im 
Colorit fast durchgängig zu bleich, so dass mehrere die Art 
kaum erkennen lassen, z. B. pumilata, sobrftiata, strobilata, 
pusillata, nunata, tripunctaria, castigatu, pygmaeata. 

pg. 169. Maurissen: Macrolepidoptereh des Grossherzogth. Luxem­
burg; 442 Arten ohne besonders Bemerkenswerthes. 

pg. 189. C. Sn. v. Vollenhofen : Die niederländischen Blattwespen.
Zwölftes Stück mit Tab. 7—9 in vortrefflicher Ausführung, 

pg. 209. M. Sn. v. Vollenhoven: Euploea superba und Minetra 
tigrina auf tab. 10 sehr schön abgebildet, 

pg. 222 kleinere Mittheilungen; neue exot. Käfer und Wan­
zen, abgebildet auf tab. 11 und 12.

Deel 2. 1867.
pg. 20. Wyttewaall: Puppe von Pyrochroa rubens und die mutli- 

massliche Raupe einer Ochsenheimeria.
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pg. 26. Raupe von Depressaria ultimella Stt., eine von nervosa 
verschiedene Art.

pg. 51. RoelofsLaufkäfer am Strand des Zuidersee’s. 
pgt. 52. G. Hayr: Bemerkungen zu den indo - niederländischen 

Ameisen. Mit Taf. 2.
pg. 120. Snellen: Kleine Notizen; u. a. über den Unterschied von 

Cidaria ferrugaria und unidentaria. 
pg. 124. Stal: Eine neue Pentatomide aus Indien, 
pg. 125. v. d. Wnlp: 30 neue nordamer. Dipteren mit schönen 

Tafeln 3—5.
pg 165. Snellen v. V.: Niederl. Blattwespen. 13. Stück mit Taf. 

6—9.
pg. 185. Gavere: Notizen zu den niederländ. Macrolep. 
pg. 218. Six u. Snellen v. V.: Ueber einige Hymenopteren und 

Dipteren mit Taf. 10.
pg. 236. Bäcker: Ueber Psyche villosella mit Taf. 11.

Deel 3. 1868.
Liste für die Niederlande neuer Coleopteren.

Für die Niederlande neue Microlepidoptt. Darunter Epischnia 
farrella Curt., Homoeos. binaevella Z., Teras rubidana 
var. selasana, Tortr. centrana, Graphol. tomiana Z. n. sp., 
Platyptilus isodactylus Z. Raupe Anfang August in Senecio 
nemor. m.Taf 1. 2. illum.

v. d. Wulp: Dipteren aus dem ostind. Archipel mit Taf. 3. 4. 
illftm.

P. C. T. Snellen: Bemerkungen zu HS. Prodromus. (Sehr be- 
achtenswerth).

S. v. V : Zur Nomenklatur der Gattung Euploea.
-------Die niederländischen Hemipteren. Mit sehr schön gezeich­

neten Steintafeln 5. 6.
Ritsema. Neuer Pulex mit Tafel 7.
S. v. V.: Die niederländ. Blattwespen. 14. St. mit Taf. 8—10. 
Anzeige des Buches: De vlinders van Nederland (Macrolepido- 

ptera), systematisch beschreven door P. C. T. Snellen. e’ Gra- 
venhage, 1868.

v. d. Wulp: Dipterologische Notizen.
Deel 4. 1869.

S. v. V.: Die niederl. Hemipteren. m. Taf. 1. 2. 
v. d. Wulp: Nordamerik. Diptera.
S. v. V.: Verzeichniss d. niederl. Hymenopt. nr. 1—299. Tenthre- 

dinid, Siricid., Cynip., Evaniad. mit Synonymen, genauer 
Angabe der Erscheinungszeit, resp. Futterpflanze und illum. 
Taf. 3.

R. v. Westmaas: Ueber Tödten und Aufbewahren von Insecten, 
bes. der Schmetterlinge, 

v. d. Wulp: Dipterol. Notizen, m. ill. Taf. 4.

Verantwortlicher Redakteur Ilr. Herrlcli-Sch&ffer.
In Commission bei G. J. Manz.

Druck der F. Neubauer’schen Buchdruckerei (Krug’s Wittwe).
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